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Was Leben
    gelingen 

lässt



Editorial

Liebe Interessentinnen und Interessenten,
liebe Freundinnen und Freunde der Psychosynthese,

wir alle wollen nicht einfach nur "überleben". Wir sehnen uns nach einem erfüllten Leben.
Aber was ist es, das unser Leben gelingen lässt?
Für einige bedeutet es vielleicht ein Leben in glücklichen Beziehungen,
ein Leben im Einklang mit der Natur, ein spirituelles Leben, innerer und äußerer Frieden,
oder Ansehen und beruflicher Erfolg. Oft stellen wir uns dabei die Frage: Wie kann ich mehr 
davon haben? Oder wie kann ich meine vorhandenen Ressourcen besser nutzen?

Wir alle sind die Mitschöpfer, ja "Experten unseren Lebens". 
Lassen wir uns an diesem Wochenende mit Expertinnen und Experten aus der Psychosynthese, 
diesem mehr als 100 Jahre alten Ansatz der transpersonalen Psychologie, mit inspirierenden 
Vorträgen und einer Vielfalt von Workshops selbst in ein Feld begeben, in dem Fülle, Freude 
und Sinn geschaffen,  gelebt und geteilt werden können. 

Zugleich wird der Auftakt unserer Veranstaltung am Freitagabend von Dr. Angeliki Yiassemides 
aus Zypern,  einer kompetenten Psychoanalytikerin und anerkannten Jungianerin bereichert. 
"Zeit und Zeitlosigkeit" wird ihr Thema sein.

In der darauf folgenden Podiumsdiskussion werden wir mit ihr gemeinsam Impulsen zweier 
großer psychologischer Schulen nachspüren, die Leben gelingen lassen:  "Jung meets Assagioli". 

Es wird eine spannende Reise.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.  

Notizen

Vorstand von links nach rechts: Anja Müller, Gabrielle Steiner, Dörte Schreinert und Elke Jansen



Freitag | 29.05.2015 

19.00 UHR | ÖFFENTLICHE AUFTAKTVERANSTALTUNG

Dr. Angeliki Yiassemides 
Die Zeit unseres Lebens haben: Zeit verstehen – Zeitlosigkeit umarmen
„Die Zeit, die wir jeden Tag zur Verfügung haben, ist elastisch, die Leidenschaften, die wir 
fühlen, dehnen sie aus…“ (Marcel Proust: Auf der Suche nach der verlorenen Zeit.) 
Die Art und Weise, wie wir Zeit verstehen und benutzen, beeinflusst die Qualität unseres 
Lebens. 
Dr. Angeliki Yiassemides wird mit uns das Thema Zeit und Zeitlosigkeit durch die Linse der 
analytischen Psychologie (C.G. Jung) betrachten  und uns einen Weg aufzeigen, zeitliche 
Dimensionen zu erfahren und zu erfassen.
Zeit ist multidimensional und multidirektional (d.h. allseitig beweglich). Diese Realität zu 
wertschätzen und zu würdigen, kann die Qualität unseres Lebens vergrößern.
(Vortrag auf Englisch mit deutscher Übersetzung)

20.00 UHR | ANSCHLIESSENDE PODIUMSDISKUSSION  

Assagioli meets Jung
„Mit Jung verband mich eine... herzliche Beziehung. Wir haben uns im Laufe der Jahre häufig 
getroffen und hatten entzückende Gespräche. Von allen modernen Psychotherapeuten steht 
Jung mit seiner Theorie und Praxis der Psychosynthese am nächsten”, erklärte Roberto Assagio-
li in einem Interview kurz vor seinem Tod.
40 Jahre später knüpfen wir an diese Gesprächstradition an. In Betrachtung ihrer beider Lehren 
wollen wir Unterschiede und Gemeinsamkeiten beleuchten und Impulsen nachspüren, die zum 
Gelingen unseres Lebens beitragen können.
Moderation: Dr. Elke Jansen

Samstag | 30.05.2015 

09.30 – 09.45 UHR | BEGRÜSSUNG UND EINSTIMMUNG

Gabrielle Steiner, Dr. Elke Jansen und Dörte Schreinert  
(Vorstand der Deutschen Psychosynthese Gesellschaft e.V.)

09.45 – 10.30  UHR | EINFÜHRUNGSVORTRAG

Dörte Schreinert
Du musst dein Ändern leben! – Sich öffnen: Psychosynthese und  Hingabe an das Leben
Wären wir nur perfekt und die Welt um uns herum auch – wie einfach wäre das Leben! 
Nun hat die Biologie oder ein humorvolles höheres Wesen uns jedoch eine Existenz voller 
Herausforderungen gegeben, mit einer Vielzahl von zu erfahrenden Möglichkeiten, Potenzialen 
und Optionen. Forciert, sich dem Leben zu öffnen, tauchen Fragen auf, die nach Bearbeitung 

verlangen: Welche Werte und Ideale wähle ich als relevante Bezugspunkte aus, wie finde ich 
meine Identität, bewege mich im Kontext sozialer Beziehungen? Was ist Liebe? Wie kann dieses 
Leben gelingen?   
Der Vortrag ist eine Einladung zu einem Kurztrip in die Ideen der Psychosynthese und der Suche 
nach Antworten auf die ewige Frage, was im Leben wichtig und erstrebenswert sein kann.

10.30 – 10.45 UHR | PAUSE

10.45 – 12.15 UHR | WORKSHOPS	 				�   

Innere Quelle – Treibstoff für ein erfülltes Leben | Marga Peschko
Ein erfülltes Leben in Freude und Fülle ist der Wunsch eines jeden Menschen. Jedoch gibt es 
eine Menge Stolpersteine, die uns daran hindern. Nicht zuletzt die Suche nach Sicherheit und 
Bestand verleitet uns dazu, im Außen nach Lösungen zu suchen.
In diesem Workshop geht es darum, liebevoll und versöhnlich nach innen zu schauen, sich der 
inneren Quelle zu öffnen, um daraus Kraft und Weisheit für ein erfülltes Leben zu schöpfen.

Herz Qi Gong – in der Stille des Herzens ruhen | Tanja Eisentraut
„In der Stille des Herzens offenbaren sich Heilung und Einheit auf allen Ebenen.” (Ch. Stumpe)
Glück, Zufriedenheit und innerer Reichtum stehen in enger Verbindung mit einer gut fließenden 
Herzenergie. Befindet sich unser Herzzentrum in Harmonie, können wir uns dem Fluss des 
Lebens anvertrauen und die eigene Bestimmung leben.
Die sanften Bewegungen des Herz Qi Gong bringen uns wieder mit unseren Herzensqualitäten 
in Kontakt (Liebe, Demut, Mitgefühl) und ermöglichen dadurch einen respektvollen und liebe-
vollen Umgang mit der Umwelt und unseren Mitmenschen.

Sieben Räume der Selbstverwirklichung (Typologie der Psychosynthese) | Elke Gut 
Roberto Assagioli schreibt in seinem Buch "Typologie der Psychosynthese": „Nachdem wir 
herausgefunden haben, welchem Typ wir angehören, müssen wir uns dem ebenso praktischen 
wie spirituellen Problem stellen, wie wir das erworbene Wissen zur Selbstverwirklichung einset-
zen.” Wir beginnen mit einer Visualisationsübung, schreiben, zeichnen, erzählen und erfahren 
in  einer Einzelaufstellung die Kraft der Räume (Typen). 
Kann diese Erfahrung ein weiterer Mosaikstein für unser Leben sein, herauszufinden "was das 
Leben gelingen lässt"?

Singend das „Ja zum Leben“ spüren | Karin Haschenburger
Kein anderes Medium vermag Menschen so zu ergreifen und zu fesseln oder auch abzustoßen, 
wie die menschliche Stimme. Freude und Leid, Liebe und Leidenschaft, das gesamte Spektrum 
der Emotionen drückt sich in der Stimme aus.
Singende Menschen können sich von negativen Gefühlen "freisingen", bzw. positive Gefühle 
verstärken. So kann gelungenes Leben im Hier und Jetzt immer wieder wahrgenommen werden. 
Beim "Heilsamen Singen" ohne Anspruch auf Perfektion können Singende bewusst und wohl-
wollend ihre Stimmung heben. Singen kann uns dem Ja zum Leben auf leichte und natürliche 
Weise näher bringen. Für "Good vibrations", zur (Wieder)-Erweckung der Lebensfreude gibt es 
kaum eine bessere Medizin als das Singen. Herzlich willkommen!



Der alte Weg der Weisheit | Ursel Neef 
Gibt es mit Seminaren, Büchern, Apps den Schnellstart in die Weisheit des Herzens? Roberto 
Assagioli hat für uns im Ei-Diagramm der Psychosynthese andere Notwendigkeiten formuliert. 
Diese wollen wir verstehen; diese wollen wir praktizieren!

12.15 – 13.45 UHR | MITTAGSPAUSE

13.45 – 15.15 UHR | BIODANZA MIT KATARINA OTTENI 

Biodanza lädt ein, Lebensfreude, Leichtigkeit, Lebendigkeit und Lebenskraft im Tanz aufzuwe-
cken – allein, zu zweit und in der Gruppe. Es fördert körperliches Wohlbefinden und Gesundheit 
und unterstützt persönliches Wachstum, damit wir unser Leben in vollen Zügen genießen lernen.

15.15 – 15.30 UHR | PAUSE

15.30 – 17.00 UHR | WORKSHOPS					�   

Traumyoga – Luzides Träumen | Workshop Christel Nöthen
Wir träumen jede Nacht. Unsere Träume sind voller Geheimnisse. Was bedeuten ihre Bilder? 
Was können wir von ihnen lernen? Wie können wir sie steuern und beeinflussen und sie so für 
uns nutzen?
Klarträume oder luzide Träume sind Träume, in denen sich der/die Träumende bewusst ist, 
dass er/sie träumt. Sie lassen sich lenken und bieten die Möglichkeit, gezielt Informationen 
einzuholen, Probleme zu lösen, die Kreativität zu steigern…

Der Beobachter, der Entscheider und die Gegenwärtigkeit des Kriegers | Oliver Bautz
Beobachten wir unser Bewusstsein, so herrscht dort oft ein kunterbuntes Tohuwabohu. 
Es ist, als würden auf der Reise unseres Traumschiffs durch das Leben die Reiseteilnehmer 
bis auf die Brücke vordringen, und wir uns als Steuermann mit all ihren Meinungen, Anliegen, 
Stimmungen und Bedürfnissen gleichsetzen, so dass unser Schiff einen Zickzackkurs fährt, 
statt die gerade Route durch die See zu nehmen. 
In diesem Workshop wollen wir unseren inneren Beobachter näher kennenlernen, der sich von 
den vorherrschenden Bewusstseinsinhalten disidentifizieren kann, und wie uns diese Position 
darin unterstützt, klare und integre Entscheidungen zu treffen. Weiterhin treten wir damit in 
Kontakt, wie der Archetyp des Kriegers mit seiner Präsenz, Klarheit, seinem Willen und seiner 
Entschlossenheit dabei helfen kann, unser Leben gelingen zu lassen. 

"Leicht-"Sinn für das Berufsleben | Renate Heimann-Dari
Ein leichtes und erfülltes Berufsleben hängt eng mit der Sinnhaftigkeit zusammen, die wir in 
unserem Beruf empfinden.
In diesem Workshop gehen wir auf Spurensuche nach der Leichtigkeit und Erfüllung in unserem 
Beruf. Wir werden verdeckte Motive, Werte, die uns antreiben und den Benefit, den wir daraus 
ziehen, entdecken. Natürlich mit spielerischer Leichtigkeit ;-)

Schöner Leben – Bewusstsein und Selbstführung | Torsten Konrad (3-stündig inkl. Pause)
Die Bewusstseinsebenen sind Orte, an denen wir schönere Wendungen in unser Leben einla-
den können. Der Weg des Körperbewusstseins ist einer der Gegenwärtigkeit, des Abstands vom 
Verstand, und der Selbstständigkeit. 
Das emotionale Bewusstsein erlaubt die energetischen Investitionen in negative Überzeugun-
gen, Beziehungs- und Persönlichkeitsmuster zu widerrufen und unsere Zelte auf der nächsten 
Station des Prozesses unserer Selbstverwirklichung aufzuschlagen. 
Der Weg des Bewegungsbewusstseins gibt unseren Eigendynamiken direkten Ausdruck und 
Lesbarkeit und lässt uns immer kraftvollere Ebenen von Spontaneität und Direktheit unseres 
Selbstausdrucks verankern. In diesem Seminar bewegen wir uns durch unser Bewusstsein, um 
seine Funktionsweisen tiefer zu erfassen, ein höheres Maß an Selbsterkenntnis zu erlangen 
und Transformationsimpulse für das Entstehen eines größeren Maßes an Freiheit und gelebter 
Schönheit zu setzen.

Innerer Friede – Äußerer Friede. Psychosynthese als Königsweg ins Kollektive Unbewusste 
Dr. Kristina Brode und Dr. Angeliki Yiassemides (3-stündig inkl. Pause)
„Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben, wenn es dem bösen Nachbarn nicht gefällt.“ 
(Friedrich Schiller) Stimmt Schillers Spruch wirklich? Wir werden uns mit unseren Projektionen 
auf „höchsten Niveau“ auseinandersetzen und mit Neuprogrammierungen Friedensmöglich-
keiten über Zeit und Raum hinaus erarbeiten. Der Workshop bietet Zeittheorien von C.G. Jung, 
experimentelle Erfahrungen zu unserem inneren Frieden und das Kennenlernen von friedenbe-
stimmenden Archetypen.

17.00 – 17.30 UHR | PAUSE

17.30 – 19.00 UHR | WORKSHOPS					�   

Der segnende Blick – mit dem Inneren Therapeuten heilsame Anbindung erfahren 
Dr. Georg Henkel
Was lässt uns erfolgreich psychosynthetisch arbeiten? Die Quelle der Heilung entspringt im 
Selbst; den Weg dahin weist der Innere Therapeut. Er vermittelt die tiefe innerliche Anbindung 
und den lebendigen Kontakt zum Höheren Selbst. In einem meditativen Prozess führt uns die 
Betrachtung des Christus medicus, des heilenden und segnenden Christus, zu einer persönli-
chen Verbindung mit der Quelle.

In Beziehung wachsen – in Liebe innehalten und mich im Spiegel des DU begreifen 
Kornelia Jansen
Beziehung als elementares menschliches Bedürfnis ist ein Lebenselixier für inneres Wachstum. 
Unsere Beziehungen innerhalb unseres sozialen Umfeldes stehen in direkter Wechselwirkung 
mit unserer Beziehung zu uns selbst. Begreife ich im Spiegel meiner Begegnungen meine 
Verstrickungen und Illusionen, ist dies ein wesentlicher Schritt zu mir selbst und zu einem 
erfüllten und wahrhaftigen Leben. Liebevolles Innehalten ist eine wesentliche Voraussetzung 
dafür, Spiegelung erkennen zu können. Im Workshop werden Übungen angeboten, die ein 
Innehalten im Alltag und einen erkennenden Blick in den Spiegel erleichtern. 



F reitag       2 9 .  M ai   2 0 1 5

19.00 Eröffnung

19.15 Dr. Angeliki Yiassemides: Die Zeit unseres Lebens haben: Zeit verstehen - Zeitlosigkeit umarmen

20.00 Podiumsdiskussion "Assagioli meets Jung"

21.00 Die Referenten stellen Ihre Workshops vor

S amstag       3 0 .  M ai   2 0 1 5

09.30 Begrüßung und Einstimmung

09.45 Dörte Schreinert:
Du musst dein Ändern leben! – Sich öffnen: Psychosynthese und Hingabe an das Leben

10.30 P ause  

10.45 Marga Peschko:
Innere Quelle – Treibstoff für ein  
erfülltes Leben

Tanja Eisentraut:
Herz Qi Gong – in der Stille  
des Herzens ruhen

Elke Gut: Sieben Räume der  
Selbstverwirklichung (Typologie 
der Psychosynthese)

Karin Haschenburger:
Singend das "Ja zum Leben" 
spüren

Ursel Neef:
Der alte Weg der Weisheit

12.15 M ittagessen        

13.45 Biodanza mit Katarina Otteni

15.15 P ause  

15:30 Christel Nöthen:
Traumyoga – Luzides Träumen

Oliver Bautz: Der Beobachter, der 
Entscheider und die Gegenwärtig-
keit des Kriegers 

Renate Heimann-Dari:
"Leicht-"Sinn für das 
Berufsleben

Torsten Konrad:
Schöner Leben - Bewusstsein 
und Selbstführung

Dr. Kristina Brode
Dr. Angeliki Yiassemides:
Innerer Friede – Äußerer Friede. Psychosynthese  
als Königsweg ins Kollektive Unbewusste17.00 P ause  

17.30 Dr. Georg Henkel: Der segnende Blick – 
mit dem Inneren Therapeuten heilsame 
Anbindung erfahren

Kornelia Jansen: In Beziehung 
wachsen – in Liebe innehalten 
und mich im Spiegel des DU 
begreifen

Gertraud Reichert: 
Meinen Platz ein-
nehmen – Struktur-
aufstellung in der 
Einzelarbeit 

19.00 A bendessen       

20.00 Abendprogramm: Willkommen im Hier und Jetzt – Trommelerlebnis zum Mitmachen mit argandona       Trommelwelt

S onntag       3 1 .  M ai   2 0 1 5

09.30 Einstimmung

10.00 Sylvia Schöningh-Taylor:
Der Clown in uns

Dörte Schreinert:
Du musst Dein Ändern leben!

Ulla Pfluger-Heist:
Wer sich an einen Stern bindet, 
kehrt nicht um

Bettina v. Waldthausen:
Das Herz ruht im Atem

A. Behrendt/M. Lucht: Gelingender 
Wandel in Organisationen – Schlüssel 
finden und Schlüsse ziehen mit der 
Psychosynthese!

11.30 P ause  

11.45 Abschied im Plenum

12.30 M ittagessen           U nd   E nde    der    V eranstaltung          

14.00 DPG-Mitgliederversammlung (für Mitglieder und Interessierte)

„ Wa s  L e b e n  g e l i n g e n  l ä s s t “      		         		        7 .  K ö l n e r  P s y c h o s y n t h e s e  Fo r u m  2 9 . – 3 1 . 0 5 . 2 0 1 5 

3 Std. 3 Std.



Meinen Platz einnehmen – Strukturaufstellung in der Einzelarbeit | Gertraud Reichert
Wenn ich meinen Platz im Familiensystem an- und einnehme, übernehme ich für mich Verant-
wortung, setze für mein eigenes Leben Energien frei und entlaste mich von Aufgaben, die ich 
nicht zu erfüllen habe. 
Der Wirksamkeit dieser Erfahrung werden wir im Workshop Raum geben.

19.00 – 20.00 UHR | ABENDESSEN

20.00 – 21.00 UHR | ABENDPROGRAM

Willkommen im Hier und Jetzt – Trommelerlebnis zum Mitmachen!
Zum Thema "Was Leben gelingen lässt" veranstaltet argandona Trommelwelt ein interaktives 
Trommel-Mitmach-Event. Gemeinsam trommeln ist gemeinsam unter Freunden feiern, ist 
gelebte Emotionalität, Freude und Spaß am Miteinander. Jede/r Teilnehmer/in bekommt eine 
Trommel und los geht's!

Sonntag | 31.05.2015 

09.30 – 10.00 UHR | EINSTIMMUNG

10.00 – 11.30 UHR | WORKSHOPS						�    

Der Clown in uns | Sylvia Schöningh-Taylor
Der Archetypus des Clowns steht für eine Haltung gegenüber der Welt, die prinzipiell das ganze 
Leben bejaht. Wir alle tragen einen Ort in uns, gewissermaßen die Null-Position, die sich jen-
seits aller Prägungen und Wertungen einfach nur ausdrücken und mitteilen möchte. Der Clown 
in uns entspringt diesem Spielraum der Null. Er will nichts darstellen, sondern SEIN mit dem, 
was gerade IST. Von diesem Ort aus werden unsere Rollenmuster zum Spielmaterial und verlie-
ren ihren tödlichen Ernst.  Humor ist für mich ein wesentlicher Bestandteil eines gelungenen 
Lebens.  Durch geführte Übungen nimmt jeder Teilnehmer Kontakt mit dem inneren Spielraum 
der Null auf und begegnet anschließend Anderen von diesem Ort aus. Die roten Nasen, Symbol 
des inneren Freiraums, gibt es gratis.

Du musst Dein Ändern leben! | Dörte Schreinert
Wie oft stehen wir an dem Punkt, dass die Erkenntnis, etwas verstanden zu haben und der fes-
te Vorsatz, dies im Leben umzusetzen,  auf so eingefahrene Muster treffen, dass  die Neuerung 
zwar als Idee präsent ist, aber keine Konsequenz im Handeln generiert.  Im schlimmsten Fall 
bleiben im Angesicht der vertanen Chance Schuldgefühle und Selbstbezichtigungen zurück. 
Im Workshop werden wir das Unbewusste anzapfen und zusehen, dass wir das notwendige, 
wichtige und erstrebenswerte Ändern so verankern können, dass es automatisch zu unserem 
Leben wird. Let’s go! 

Wer sich an einen Stern bindet, kehrt nicht um | Ulla Pfluger-Heist
(nach Leonardo da Vinci)
Das spirituelle Symbol des Sterns greift Roberto Assagioli mehrfach auf: Im Stern-Diagramm 
setzt er es visuell ins Bild, und wenn er das Höhere Selbst als "Stern" benennt, gibt er ein 
Wort-Bild, das symbolische Kraft entfaltet. Wer sich an einen Stern bindet, hat etwas Größeres 
vor Augen und stimmt einer zukünftigen Veränderung zu, die er noch gar nicht überschauen, 
nur erahnen, erhoffen und darauf zugehen kann. Denn damit Zukunft sich ereignen kann, 
nämlich eine neue Zukunft, die größer und anders ist als das, was bisher war, muss das 
Unbekannte willkommen geheißen werden.  Auch Pablo Picasso sagt, wer nicht immer wieder 
bereits Bekanntes suchen, sondern wirklich Neues finden will,  solle „sich im Dunkeln einem 
unsichtbaren Stern überlassen“. 
Das Symbol des Sterns, das alle diese Bedeutungs-Nuancen enthält, werden wir im Workshop 
aufrufen und in seine schöpferischen Kräfte hinein spüren, die uns neue Wege eröffnen wollen. 

Das Herz ruht im Atem | Bettina v. Waldthausen
Das Wesen des Inneren Atems ist Achtsamkeit, eine verfeinerte Wahrnehmung und eine ver-
stärkte Sammlung nach innen. Aus dieser Grundhaltung  wollen wir zusammen erforschen, wie 
die persönlichen und überpersönlichen Kräftefelder in uns zueinander finden, sich ineinander 
spiegeln und sich ergänzen. Wenn das Herz im Atem ruht, entsteht stiller Raum.

Gelingender Wandel in Organisationen – Schlüssel finden und Schlüsse ziehen  
mit der Psychosynthese! | A. Behrendt und M. Lucht
Arbeitszeit ist Lebenszeit:
Wie soll ein gutes Leben in Organisationen gelingen? 
Wo und wie können wir Antworten auf diese Frage finden, wenn es um komplexe Organisations-
bzw. Unternehmenskörper geht?
Dieser Workshop lädt ein, gemeinsam die Seele einer Organisation zu erforschen. Wo finden 
wir sie? Was hat sie uns zu sagen? Was macht die Seele einer Organisation aus?
Zur Erforschung dieser Fragen möchten wir Sie zu einer gemeinsamen Reise einladen, in der wir 
die Instrumente der Psychosynthese nutzen, die Organisationsseele kennenzulernen und den 
eigenen individuellen Schlüssel für den Wandel im Kontext der Arbeitswelt zu finden.

11.30 – 11.45 UHR | PAUSE

11.45 – 12.30 UHR | ABSCHIED IM PLENUM

12.30 UHR | MITTAGESSEN UND ENDE DER VERANSTALTUNG

14.00 – 17.00 UHR | DPG-Mitgliederversammlung  
(für Mitglieder und Interessierte) 



Workshopleiter/innen und DPG-Vorstand

Mario Argandona (Köln) 
Mario Argandona hat viele Jahre erfolgreich auf der internationalen Musikbühne gestanden. Er wurde in 
den USA für den Grammy nominiert. Nun setzt er seine ganze Erfahrung und sein musikalisches Können 
für Projekte ein, die er mit Kindern an Schulen und Kitas durchführt und für Angebote an Erwachsene 
auf Kongressen, in Firmen, Kliniken und auf anderen Veranstaltungen. Seine jahrelange Erfahrung 
macht aus ihm einen exzellenten Coach und Lehrer.
www.argandona-trommelwelt.de

Oliver Bautz (Köln) 
Reiki-Meister, qualified Rebirther, Ausbildungen in Rückführungsarbeit, systemischem Familien-  
und Strukturaufstellen und Psychosynthese, Weiterbildung in POV (Psychology of Vision) 
www.heavenshere.de

A. Behrendt (Berlin)
Dipl.-Pädagogin, Psychosynthese-Coach, Personalentwicklerin und Dozentin. Ausbildungen in Psycho-
synthese, Systemischer Strukturaufstellung und Systemischer Organisationsentwicklung. Wesentliche 
Felder ihres Wirkens sind die Begleitung von Veränderungsprozessen, achtsame Stressbewältigung und 
gelingende Kommunikation mit sich selbst und anderen.

Dr. päd. Kristina Brode (Bergisch Gladbach)
Psychosynthese-Trainerin, Jungianische Kunsttherapeutin und Psychoonkologin. 18 Jahre Leitung des 
CIRCADIAN Instituts. Entwicklung, Erprobung und Evaluation des Systemischen Krebsnachsorge-Pro-
gramms (SYSPEP®) mit ca. 2000 PatientInnen in über 30 Jahren. Ziel: Frieden mit dem eigenen Körper 
machen. Begründete aus ihrer 20-jährigen Mythenarbeit die Archetypische Psychosynthese.
Ziel: Frieden im Kollektiven Unbewussten machen 
www.circadian.de

Tanja Eisentraut (Hilden) 
Germanistin / Sportwissenschaftlerin, Qi Gong-Lehrerin, Burnout-Beraterin, Entspannungstrainerin, 
Chinesische Energiemassage, Ernährungsberaterin, Personal Trainerin, Heilpraktikerin und  
Akupunkteurin i.A. 
www.tanja-eisentraut.de

Elke Gut (Rümlang / Owingen)
Astrologische Psychosynthese, Therapeutische Psychosynthese. Spezialthemen: Lehre der sieben 
Strahlen, Aufstellungsarbeit 
www.nawo-verlag.com

Karin Haschenburger (Usedom)
Ärztin (spezialisiert auf Säure-Basenhaushalt), Psychosynthese-Therapeutin, ausgebildet in der Heil-
kraft der Stimme. 
Mein Herzensanliegen: Menschen auf ihrem Heilungs- und Entfaltungsweg ganzheitlich, effektiv, 
inspirierend und liebevoll begleiten.
www.imEinklangSein.de

Renate Heimann-Dari (Hürth)
ManagementConsultant sei 1990, Psychosynthese-Therapeutin, Heilpraktikerin, Reiki-Meisterin.
Hat es geschafft, beruflich immer wieder das zu tun, worin sie Sinn sieht und was ihr Freude macht. 
www.heimannplus.com

Dr. Georg Henkel (Wuppertal) 
Institut für Psychosynthese und Interpersonale Psychologie / Wuppertal. Coach, Erwachsenenbildner, 
Entspannungstrainer. Bücher zur Psychosynthese und zum Inneren Narren, zur Spiritualität in Kunst und 
Musik 
www.psychosynthese-akademie.de

Dr. Elke Jansen (Bonn)
Diplom-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin und Psychosynthese-Therapeutin, Trainerin 
und Lehrtherapeutin im CIRCADIAN Institut, Mitbegründerin der Deutschen Psychosynthese Gesellschaft 
(DPG e.V.), seit 20 Jahren beraterische, psychotherapeutische und supervisorische Tätigkeit in 
eigener Praxis. Stellvertretende Vorsitzende der DPG e.V.
elke.jansen@netCologne.de

Kornelia Jansen (Bonn) 
Diplom-Sozialpädagogin, Systemische Familienberaterin, familylab 
www.blickwechsel-im-system.de

Torsten Konrad (Köln / Essen / Berlin / Saarbrücken)
Trainer der Psychology of Vision, Psychosynthese-Coach, Choreograph und Universitätsdozent für Kör-
perbewusstsein, Alexander-Technik  
www.torstenkonrad.com

Manuela Lucht (Werder)
Dipl.-Wirtschaftswissenschaftlerin, Coach, Trainerin und Mediatorin, akkreditierte INSIGHTS MDI® Be-
raterin/Master. Ihr Wirkungsfeld "Führung und (seelische) Gesundheit in Unternehmen/Organisationen" 
entwickelte sich zu ihrem Kernanliegen "mehr Seele im Business & Business mit Seele".
www.lucht-coaching.de

Ursel Neef (Wuppertal)
Seit mehr als 20 Jahren Leitung des Instituts für Psychosynthese und interpersonale Psychologie in 
Wuppertal mit Fortbildungen für Laien und angehende, wie erfahrene Psychosynthese-Therapeuten 
www.urselneef.de

Christel Nöthen (Bad Münstereifel)
Heilpraktikerin für Psychotherapie, Psychosynthese-Therapeutin, Buddhistin (tibetisch-buddhistisches 
Lama-Retreat)
christel.noethen@t-online.de | +49 2253 5462534

Katarina Otteni (Solingen) 
Trainerin für Persönlichkeits-Entwicklung und Lebensfreude, Biodanza-Lehrerin, Coach, Trainerin für 
Bewusstseins- und Energiearbeit und Kreativität, Spiel- und Theaterpädagogin 
www.katarina-otteni.de



Marga Peschko (Bergisch Gladbach) 
Studium Germanistik und Politikwissenschaften, Realschullehrerin, Ausbildung in therapeutischer 
Psychosynthese, Kinesiologin, Brain-Gym-Instructor, Meditations- und Seminarleiterin, Lebensberatung
margarethe@peschko.net | +49 2204 66238

Ulla Pfluger-Heist (Vogt)
Dipl.-Päd., HP Psychotherapie, Mitbegründerin des Psychosynthese Haus Allgäu-Bodensee (seit 1986). 
Psychosynthese-Trainerin, Traumatherapie, Spirituelle Traumarbeit, Focusing. Zahlreiche Veröffentli-
chungen. Schriftleitung der Zeitschrift Bewusstseinswissenschaften – Transpersonale Psychologie und 
Psychotherapie und der Zeitschrift Psychosynthese
www.psychosynthesehaus.de

Gertraud Reichert (Überlingen)
Soz.arb. FH, Leitung von Psychosynthese Fort- und Weiterbildungen.
Psychosynthese Haus Allgäu-Bodensee  
www.psychosynthesehaus.de

Sylvia Schöningh-Taylor (Berlin) 
Theaterpädagogin, Tantra-Lehrerin, Puppenspielerin, Märchenerzählerin, Autorin, Psychosynthese- 
Coach, 100Tage-Absolventin der Psychologie der  Vision
s.schoeningh@zoho.com

Dörte Schreinert (Essen / Berlin)
Heilpraktikerin, Coach und Wirtschaftsfachwirtin (IHK), Trainerin am CIRCADIAN Institut, langjährige 
Tätigkeit in eigener Praxis, 20 Jahre Berufserfahrung auf dem Gebiet der Naturheilkunde, Komplemen-
tärmedizin, Psychosynthese und im Coaching von Therapeuten.
Geschäftsführender Vorstand der DPG e.V.
www.naturheilpraxis-schreinert.de

Gabrielle Steiner (Bergisch Gladbach)
Mitbegründerin und Leiterin des CIRCADIAN Institut. Psychosynthese-Therapeutin (seit 1997), Psycho-
synthese-Trainerin (seit 2003), Heilpraktikerin (1992), Yogalehrerin (seit 1984), Systemische Krebs-
nachsorge (seit 1999). Erste Vorsitzende der DPG e.V. 
www.circadian.de

Bettina v. Waldthausen (München)
Atemtherapeutin / AFA®. Heilpraktikerin und Psychosynthese-Therapeutin. 
Seit über 20 Jahren Atempraxis. Ausbildungsleiterin von Veening®-Atem München. 
www.atemtherapie-waldthausen.de

Dr. Angeliki Yiassemides (Zypern)
Dr. Angeliki Yiassemides ist Entwicklungspsychologin (M.A., M.-Phil. Columbia University, USA). Sie 
promovierte in Analytischer Psychologie (C.G. Jung) an der Universität Essex (UK) und beendet gerade ihr 
Training in Analytischer Psychologie in Italien. Sie arbeitet in Zypern  sowohl in freier Praxis mit Kindern 
und Eltern im Erziehungsbereich,  als auch in Psychiatrischen Kliniken mit Erwachsenen. Neben ande-
ren Veröffentlichungen ist ihr Buch: „Time and Timelessness: Temporality in the theory of Carl Jung“  der 
Hintergrund ihrer Arbeit auf unserem Forum. Sie schreibt außerdem liebenswerte Kinderbücher.
www.angelikiyiassemides.com

Notizen



Deutsche Psychosynthese  
Gesellschaft e.V.

DPG Büro Vorstand: 
Kauler Straße 5, 51429 Bergisch Gladbach

Fon: 02204-987 76 62

www.psychosynthese.de
willkommen@psychosynthese.de

Anmeldung: 
per Formular (s. Einleger oder Formular zum Runterladen  
auf www.psychosynthese.de) erbeten bis 30.04.2015 an

DPG c/o Anja Müller, Pontstr. 39, 52062 Aachen  
oder willkommen@psychosynthese.de

Veranstaltungsort:
Jugendherberge Köln-Riehl
An der Schanz 14
50735 Köln

Teilnahmegebühren:
(Gesamtprogramm inkl. Vortrag am Freitag und Verpflegung)
Frühbucherpreis bis zum 31.03.15:
160,00 € (Nichtmitglied) und 140,00 € (DPG-Mitglied)
ab dem 01.04.15:
190,00 € (Nichtmitglied) und 160,00 € (DPG-Mitglied)


